
Vorbemerkung: Der 3. Mai ist der internationale Tag der Pressefreiheit.  

Und am 3. Mai 2015 präsentierte der Kurier am Sonntag (Weser-Kurier) sensationelle Zahlen zu einem „großen Sprung in der Geburtsstatistik “ der Stadt Bremen . 
Unter der Überschrift „Kindersegen auch ohne Weltmeistertitel “ heißt es „Geburtenzahlen schnellten nach oben “. (Seite 9) Und dann: „Hatte sich die Zahl der 
Neugeborenen ab 2009 jährlich zwischen 4508 und 483 0 bewegt, schnellte sie im vergangenen Jahr auf 7.2 68.“ 

Ein Blick auf die Entwicklung der Zahl der Geburten von im Land Bremen wohnenden Müttern (!) und darunter von den in der Stadt Bremen wohnenden Müttern (!) 
(siehe BIAJ-Abbildung ) zeigt: Die Zahl der Neugeborenen (statistisch: Lebendgeborene) bewegte sich von 2009 bis 2013 zwischen 4.450 (2011) und den im Kurier am 
Sonntag genannten 4.830 (2013) Neugeborenen in der Stadt Bremen (von 5.749 Neugeborenen im Land Bremen). Die bisher vorliegenden Daten bis November 2014 
zeigen jedoch nicht den behaupteten, unglaublichen Anstieg auf 7.268 im Jahr 2014. In den 12 Monaten von Dezember 2013 bis November 2014 wurden im Land 
Bremen (!) mit 5.717 Geburten etwa genauso viele (vorläufig) gezählt wie im Jahr 2013.  

Der behauptete Anstieg der Geburten um 2.438 (um 50 ,5 Prozent) in der Stadt Bremen in 2014 gegenüber 2 013 ist absoluter Unsinn.  Vermutlich wurden hier 
die in den Krankenhäusern in der Stadt Bremen gezählten Geburten in 2014 von Müttern, einschließlich der nicht in der Stadt Bremen wohnenden Mütter, mit den 
Geburten in 2013 und den Vorjahren von in der Stadt Bremen wohnenden Mütter (!) verglichen. Eine absurde Statistik-Interpretation. 

Und : Erst vor wenigen Tagen, am 24. April 2014, konnte man im Weser-Kurier seltsame Daten zu den Geburten im Land Bremen lesen: „ Von 15 000 Geburten in 
Bremer Krankenhäusern im vergangenen Jahr sprach der SPD-Abgeordnete Winfried Brumma. Ein Drittel der Frauen, die dort gebaren, kam aus Niedersachsen.“ (Seite 
7) Sollte das heißen: 5.000 Geburten von Müttern, die in Niedersachsen wohnen und … 10.000 Geburten von Müttern, die im Land Bremen wohnen? 
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